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dafür abjprechen wollte. Diefer „Heine Mann“ war vor Allem der SchuSchullehrer und 
Drganift, deffen vielfeitiges Streben in einem bejcheidenen Wirfungskreife deife die Löblichen 
Traditionen der früheren Zeiten aufrechthielt. Ex fpielte, fang und componirponirte, mitunter 
mafjenhaft, Kicchen- und Kammermufit, wagte fich nicht jelten fogar an an Opern und 
Dratorien; der Lehrer Jakob 3. Nyba in Rojmitäl, um ein Beiipielifpiel ftatt viele 
anzuführen, der fich auch ala Mufikfchriftfteller, wohl der erfte in der neuen Suen Periode der 

Wenzel Johann Tomäset (Tomajcher). 

böhmischen Literatur, verfuchte, gewann 1805 durch eine Feftmeffe jogar das Ins Bürgerrecht 
der Stadt Piljen. Unter jolchen Umftänden überrascht allerdings weder der ftet ftete reichliche 
Zuftuß meift wohl vorbereiteter mufifalifcher Talente vom Lande nad) Prag, ag, namentlich 
in das Conjervatorium, noch die Zuverficht, mit der felbft Heine Städte an großeroße Aufgaben 
herantraten; in Schüttenhofen wurde z.B. 1827 Gluds „DOrfeo“ gegeben, en, drei Sahre 
nachher in Warızdorf Beethovens große D-dur Meffe (von 92 Mufifern) und ınd in Rafonit 
Mozarts Nequiem, während Haydız DOratorien auf dem Lande felbft in unbunbedeutenden 
Drten durchaus feine Seltenheit waren.


